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Beschlussvorlage 
SÖR/144/2019 

 
 

 

 
 

 

Beratung Datum Behandlung Ziel 

Werkausschuss Servicebetrieb 
Öffentlicher Raum (SÖR) 

17.07.2019 öffentlich Beschluss 

 

Betreff: 

Rechenberg Grünanlage mit Spielplätzen 
Rahmenplan Gesamtkonzept und Entwurfsplanung Bauabschnitt 1-3 
zur Sanierung der Grünanlage und Spielplätze 
 
Anlagen: 

Entscheidungsvorlage 
Rechenberg Rahmenplan Masterplan 
Rahmenplan mit Entwurfsplanung Vertiefungsbereich 
Kostenplan 

Sachverhalt (kurz): 
 
Die Grünanlage Rechenberg ist ein wichtiges Glied in der Verkettung von Grünräumen 
zwischen dem Erlenstegener Forst und dem Fenitzerplatz. In dieser großzügigen Parkanlage 
mit wertvollen alten Bäumen, welcher für die angrenzenden Wohngebiete der östlichen 
Vorstadt ein wichtiger wohnungsnaher Freizeit- und Erholungsraum bildet, sind die 
Spielbereiche für Kinder- und Jugendliche stark sanierungsbedürftig. Besonders die 
Verkehrssicherheit der Bastion und der Treppenanlage von der Hardenbergstraße zum Ludwig 
Feuerbach-Denkmal, besser bekannt als "Philosophenweg", ist nicht mehr gegeben und 
Gefahr im Verzug. 

 
Um in Zukunft Einzelinterventionen in der Parkanlage besser koordinieren zu können bedarf es 
einer gesamtheitlichen Konzeption. 

 
Für die gesamte Grünanlage ist ein Masterplan entwickelt worden, der den besonderen 
Charakter als Ort der Begegnung, Erholung, Spiel und Bewegung sowie der Integration 
herausstellt. 

 
In diesem Sinne stehen die Erneuerung der verschiedenen Spielbereiche an der Welserstraße 
und auf dem Plateau und der Aufenthaltsbereich (Bastion) der Rechenberganlage an. Die 
dringlichste Maßnahme 2020 (Bauabschnitt 1) wird die Herstellung einer wetterfesten 
Bolzspielfläche an der Welserstraße sein (bisheriger Matschbolzplatz). Die weiteren 
Bauabschnitte werden im Anschluss realisiert. Für die Gesamtkonzeption wurde im Herbst 
2018 eine Kinder- und Jugendbeteiligung sowie der Beginn einer einfachen Bürgerbeteiligung 
durchgeführt. Diese Prozesse wurden im Frühjahr 2019 erfolgreich abgeschlossen. 
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1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
 

 Gesamtkosten 2.750.000 € Folgekosten 395.000 € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv 2.750.000 € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

 
Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 
(mit Ref. I/II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. I/II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

Masterplanmittel stehen zur Verfügung und eine Spielplatzablöse aus 
dem Bebauungsplan Avenariusstraße von 250.000€. 

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 
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2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
 

Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

 
  Ja Auswirkungen auf verschiedene Gruppen wurden bereits bei der Planung in 

den Leistungsphasen 1-3 berücksichtigt. 

 

4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 
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Beschlussvorschlag: 
 
Der Werkauschuss Servicebetrieb Öffentlicher Raum begrüßt die Gesamtmaßnahme 
Rahmenplan Rechenberg und die Entwurfsplanung in den Vertiefungsbereichen/Bauabschnitte 
1-3 und nimmt zustimmend zur Kenntnis, dass die Maßnahme umgesetzt wird. 
Der Auschuss beschließt, dass auf der Grundlage der Planung (Büro Latz + Partner Stand April 
2019) die Maßnahme ausgeführt wird und beauftragt die Verwaltung mit der Umsetzung. 
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